
§ 5 RheinLotsO
Lotsenordnung für den Rhein zwischen Basel und Mannheim/Ludwigshafen (Anlage 1 zu der Verordnung zur
Einführung der Lotsenordnung für den Oberrhein)
Stand: 10.06.2019 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

1. Die Dauer der Ausbildung als Lotsengehilfe beträgt mindestens ein Jahr und soll zwei Jahre nicht
überschreiten. In dieser Zeit sind mindestens vierundzwanzig Fahrten auszuführen. Davon sollen
mindestens sechs auf einem Schlepper mit wenigstens einem Anhang oder auf einem Schubboot mit
zwei Schubleichtern in einer Linie hintereinander oder auf einem schiebenden Selbstfahrer mit einem
Schubleichter in einer Linie hintereinander sowie mindestens sechs als Talfahrten durchgeführt werden.
Ferner sollen sechs Fahrten bei Wasserständen unter 2,00 m am Pegel Straßburg ausgeführt werden. 2.
Auf der Strecke zwischen Basel und den untersten Schleusen des Großen Elsässischen Kanals und des
kanalisierten Rheins genügen zwei Fahrten zu Berg und zwei Fahrten zu Tal.
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